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Jubiläumskonzert des Knappenchores Bundenbach e.V. 
 

Das Jubiläumskonzert des Knappenchores Bundenbach e.V. hätte nicht schöner sein können, welches in der vollbesetzten und herbstlich geschmückten 
Glückauf-Halle stattfand, nachdem das „Geburtstagskind“ mit dem „St. Barbara Lied“ von Martin Berger Einzug hielt. Knappenchor-Vorsitzender Werner Krug 
skizzierte danach kurz die Vereinsgeschichte, die vor vierzig Jahren mit dreißig Sängern, dem engagierten ersten Chorleiter Edmund Johann (ab 1989 
Chordirektor Franz-Josef Hoffmann) und dem damaligen Vorsitzenden Klaus Hartmann, ins Leben gerufen wurde. „Heute sieht es bei uns wie bei vielen anderen 
Chören auch so aus: Die Mitgliederzahl nimmt ab, das Durchschnittsalter steigt, und die Aktivitäten werden weniger“, sagte Krug, ehe er Werner Petry mit einem 
Präsent ehren konnte, der als einziges Gründungsmitglied seit vierzig Jahren im Knappenchor singt. Ortsbürgermeisterin Verena Mächtel gratulierte namens der 
Ortsgemeinde Bundenbach. 
 

Die Gastchöre präsentierten sich allesamt mit einer durchweg guten Leistung: Angefangen beim MGV Neuhütten (Leitung Andreas Schäfer), über den 
rheinhessischen Chor 17 aus Gumbsheim (Leitung Lisa Hubrich), bis hin zum MGV/Gem. Chor Herrstein, MGV Sulzbach und der „Männerwirtschaft“ unter der 
Leitung von Rainer Hüsch (Sänger des MGV Oberhausen und des MGV Hochstädten). 
 

Der Knappenchor verlieh mit seinen fünf Gastchören dieser schönen Jahreszeit mit einem vielfältigen Programm - von Rolf Schwabbacher moderiert - einen 
eigenen Glanz, der Herbst erstrahlte in den schönsten Klangfarben. Alle Chöre mit ihren über hundert Sängerinnen und Sängern drückten mit ihrem Gesang in 
dem traditionellen Konzert ihren großartigen musikalischen Stempel auf, es wurden durchweg moderne Lieder präsentiert. Die 16 Sänger des Knappenchores 
(Leitung Gregor Steffen) zeigten sich danach bestens auf dieses Konzert vorbereitet mit „I lsebill“ von A. Pasch und dem kroatischen Volkslied „Kad si bila mala, 
mare“ von W. Heinrichs. Der MGV/Gem. Chor Herrstein (Leitung Rainer Hüsch) wusste mit „Wir gratulieren“, „Vinum schenkt ein“, „Samba lele little Chico“ zu 
gefallen. Der MGV Sulzbach (Leitung  Ursula Marquis) zeigte mit „Stimmt ein in unser Lied“ und „Aber dich gibt`s nur einmal für mich“ Kostproben seines 
Könnens. 
 

Zu einem der Höhepunkte zählte der gemeinsame Auftritt des Knappenchores und des MGV Sulzbach (Dirigenten Gregor Steffen und Ursula Marquis), die 
Deschs „Abendfrieden“ und „Report a me“ von Löffler. Vortrugen. Dann gab es kein Halten mehr, das „Steigerlied“ von Hans Lang sangen alle in der Halle kräftig 
mit.                                                                                                                                                                                                                                                    weg 
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